
  

 

Nr. 22 – Januar 2026 

Liebe Kolleg:innen,  

 

seit nun mehr als 10 Jahren gibt es in der Stiftung 

unseren Newsletter, der mehrmals im Jahr wichtige 

Infos und Neuigkeiten rund um die verschiedenen 

Arbeitsbereiche der Stiftung gesammelt mit den 

Mitarbeitenden teilt.  

 

Er trägt seit Beginn (2015) an den Namen „Nius“ für 

Neues in unserer Stiftung. Ein schönes und mit einem 

Schmunzeln zu nehmendes Kürzel.  

 

Leider ist genau dieser Name bzw. diese Abkürzung 

seit einiger Zeit auch von einem deutschsprachigen 

Onlinemedium in Gebrauch, das als rechtspopulistisch 

eingestuft wird und das sehr kontrovers diskutiert 

wird. 

 

Wie Sie alle wissen haben wir nichts mit diesem 

rechten Infokanal gemein, noch teilen wir deren 

Ansichten und distanzieren uns hiermit auch noch 

einmal ausdrücklich von allen Inhalten, die dort 

veröffentlicht werden. Wir stehen in keiner Weise in 

Verbindung zu diesem Onlinemedium.  

 

Wir als St. Elisabeth Stiftung haben eine grundsätzlich 

andere Haltung dem Mitmenschen gegenüber! Unser 

Ideal ist es, MITEINANDER-FÜREINANDER in aller 

Vielfalt einzustehen, nichts anderes. 

 

Möglicherweise könnte die Namensgleichheit jedoch 

zu Missverständnissen führen, so dass wir uns nun in 

der Stiftung dazu entschieden haben, unserem 

Newsletter einen neuen Namen zu geben. Rechtliche 

Auseinandersetzungen würden der anderen Seite 

Raum in der Öffentlichkeit einräumen, den sie nicht 

verdient hätte! 

Unser Newsletter wird daher ab sofort den Namen 

„Wir bei Elisabeth“  (WirbEl)  tragen.  

 

Wir bedanken uns auch nochmal ausdrücklich bei den 

Mitarbeitenden, die so wachsam waren und uns 

hierauf auf verschiedenen Wegen aufmerksam 

gemacht haben.  

Ihr Karsten Hentschel 

Vorstand St. Elisabeth Stiftung 

 


